
8 Stunden Unterricht am Tag - zu viel?
Beitrag von „putzmunter“ vom 24. Oktober 2013 23:45

Wir haben Doppelstundensystem (90 Minuten-Stunden ohne Pause), danach 20 min Pause,
dann den nächsten Doppelblock. Ich habe auch einen Tag mit 4 Dopplestunden, also 8 Stunden.
Da der Nachmittagsunterricht der Oberstufen ohne längere Mittagspause ist (nur wieder 20
min, mit Essensgelegenheit), ist das für mich 8 Unterrichtsstunden "am Stück" - die Pausen
gehören der Aufsicht, dem Toilettengang, dem Schlangestehen am Kopierer, den dienstlichen
Absprachen mit Kollegen und Schülern, dem Brötchenverzehr. Ich bin hinterher immer fix und
foxi.
Trotzdem wird bei uns die Doppelstundenideologie als heilige Kuh geführt, und die
Pausenregelung dient dem früheren Schluss, an dem ja alle Interesse haben...
Nur die Unter- und Mittelstufen müssen eine Mittagspause von 50 Minuten machen.

An den tagen, wo ich nur drei Blöcke (6 Unterrichtsstunden) oder gar nur 2 Blöcke habe, läuft
es besser: da habe ich Doppelfreistunden, die ich allesamt mit Arbeit (Korrigieren,
Fotokopieren, Recherchieren, Organisieren, Planen) fülle. Da krieg ich was geschafft.
Am 8-Stundentag BIN ich geschafft.

Gruß,
putzi
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